
Dampferzeuger KM5 



1 - Sicherheitseinfüllkappe 
2 - Ein-/Ausschalter für Bügeleisen 
3 - Kontrollleuchte Dampf 
4 - Kontrollleuchte Wasser 
5 - Ein-/Ausschalter Boiler 
6 - Kugelhahn zum Abschlammen/Entleeren 
7 - Manometer 
8 - Themostatregelknopf Bügeleisen 
9 - Mikroschalter Bügeleisen 
10 - Wasserstandsanzeige Min/Max 
1 1 - Netzkabel 
12 - Regelknopf Magnetventil 
13 - Anschlußstecker Bügeleisen 
1 4 - Anschlussdose f i r  Bügeleisen 
1 5 - Abstellplatte/Siliconuntersetzer (optional) 
16 - Peitsche für Schlauch und Kabel 
1 7 - Bügeleisen (optional) 

Technische Daten 
Spannung - 230 V / 50 Hz 
Heizung Kessel - 1,4 kW 
Betriebsdruck - 2,5. bar 
Kesselinhalt - 5 1 
Heizung Eisen - 800/900 W (ja nach angeschlossenem Eisen) 
(Typenschild mit technischen Daten und Gerätenummer an der Rückseite des 
Gerätes; diese Daten dürfen nicht geändert oder manipuliert werden!!!) 



Bedienung und Wartung 

Sicherheitshinweise 
- Bitte lesen Sie nachfolgende Bedienungs- und Wartungsanleitung vor der 

Inbetriebnahme sorgfältig durch. 
- Kessel niemals ohne Wasser betreiben! 
- Gerät sofort ausschalten, wenn die Kontrollleuchte (4) aufleuchtet! 
- Vor jedem Arbeitsbeginn Wasserstand (1 0) überprüfen! 
- Reparaturen und Wartung nie an unter Strom oder Druck stehendem Gerät 

ausführen! 
- Reparaturen nur durch autorisierten technischen Kundendienst ausführen 

lassen! 
- Niemals Sicherheits- und Schutzvorrichtungen entfernen! 
- Gerät nie unbeaufsichtigt betreiben! 

Inbetriebnahme und Betrieb 

Dampferzeuger aufstellen (optional erhältlich: Ständer mit Rollen). 
Einfüllkappe (1) öffnen und Wasser (ca. 4 1) einfüllen, 
(Wasserstand wird über Schauglas (1 0) an der Seite des Gerätes angezeigt 
(Markierung minlmax ), bei älteren Modellen: Wassermenge mit Messstab 
kontrollieren, Achtung: markiertes Maximum) 
Einfillkappe wieder einschrauben. 
- Netzstecker anschließen und Schalter für Kessel (5) sowie Eisen (2) 
einschalten, Thermostatregelknopf des Eisens (8) in mittlere Position bringen. 
Die grüne Kontrollleuchte (3) leuchtet auf, wenn der Arbeitsdruck (2,5bar) 
erreicht und damit der Kessel betriebsbereit ist. 
Die Aufheizzeit ist abhängig von der eingefüllten Wassermenge. 
Nach Erreichen des Arbeitsdruckes kann mit dem Bügeln begonnen werden: 
Dampf über Mikroschalter (9) freigeben; sollten Wassertröpfchen austreten, 
Temperatur durch Drehen des Knopfes im Uhrzeigersinn erhöhen. Die 
Dampfmenge wird über das Magnetventil (1  2) reguliert. 
Leuchtet die grüne Lampe (4) auf und sinkt der Dampfdruck gegen „O": Kessel 
ausschalten, Sicherheitskappe leicht öffnen (Verbrennungsgefahr!) und damit 
Restdruck ablassen, anschließend Wasser nachfüllen. Achtung! Vor jedem 
Nachfillen Netzstecker ziehen! 
Niemals Einfillkappe öffnen, wenn der Kessel unter Druck steht !! 
Leuchtet die Kontrollleuchte (4) auf, ist der Wasserstand im Kessel zu gering 
oder das Sicherheitsthermostat defekt. 
(Achtung! Kessel nie ohne Wasser einschalten!) 



Wartung 
Täglich nach Beendigung des Bügelns Eisen und Kessel ausschalten (bei 
längeren Unterbrechungen Netzstecker ziehen). Der Kessel sollte täglich 
abgeschlammt werden. Dazu Schlauch mit Schlauchtülle am Kugelhahn (6) (am 
Boden des Gerätes) anschließen. Abschlammtank unter den Kessel stellen (bei 
Nutzung des Rollständers auf die untere Platte stellen) und Schlauch 
hineinstecken. Abschlammhahn vorsichtig öffnen und Ca. 1 ... 2 1 Wasser 
ablassen (abschlammen) 
Achtung! Der Wasserpegel (kaltes Wasser) im Abschlammtank muß ständig Ca. 
6-7 cm betragen, damit sich des eingeleitete heiße Wasser mit dem kalten 
vermischen kann. 
Kessel periodisch alle 4...6 Wochen ausspülen (bei erkennbaren 
Verschmutzungen kürzere Intervalle) 
Der Dampferzeuger kann mit herkömmlichem Leitungswasser betrieben 
werden, ratsam ist jedoch die Verwendung von Weichwasser (bei hartem 
Wasser sollte die Heizung halbjährlich ausgebaut und gereinigt werden) 

- Periodisch Netzkabel und Dampfschlauch prüfen; das Gerät einmal 
jährlich durch einen autorisierten technischen Kundendienst überprüfen 
lassen. 

Störungen 

Ursache Behebung 

Bügeleisen 
wird nicht 
warm 

Aus dem Bügel- 
eisen tritt 
Wasser aus 

. KesselEisen nicht 
eingeschaltet 

. Bügeleisenthermostat 
auf Pos. ,,Aus" 

. Netzkabel, Thermostat 
o. Thermosicherung 
defekt 

. Heizung durchgebrannt 

+ Schalter (2,5) ein- 
schalten 

+ Regelknopf (8) auf 
mittlere Position 
stellen 

+ Defektes Teil 
austauschen 

+ Heizung erneuern 

. Temperatur des Eisens + Regelknopf (8) im 
zu gering Uhrzeigersinn drehen 

. zu viel Wasser im Kessel + Wasser ablassen 
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IC - Ein-/Ausschalter Kessel 
IFR - Ein-/Ausschalter Bügeleisen 
T1 - Sicherheitsthermostat Kessel 
U I S - Gerätestecker 
RFR - Heizung Bügeleisen 
L 1 - Leuchtanzeige Wassermangel 
T'-'~icherheitsthemostat 

RC - Heizung Kessel 
EV - Magnetventil 
U 1 - Gerätedose 
MFR - Mikroschalter Bügeleisen 
TFR - Thermostat Bügeleisen 
L2 - Leuchtanzeige Dampibereitschafi 
PR - Pressostat 
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